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Frieden. Frankreich erhält die Provinzen Anois
UNd Roussillon. «nfci«* .mb

1660-1685 Karl II- von England. Wbig» und
Tories. Kabalmmlstenum. leitete (16 &amp;lt;j).
Habeas Corpusakte (1679k Der Quak r
W illiam Penn und leine Kolonie Pst'11 •

1667-1668 Zweiter Kriea Ludwigs XIV. ^^gen Spa¬
nien. ' (Devolutionskrieg.) Eroberungen in de.,
spanischen Niederlanden. England, Holland und
Schweden (Tripel-Allianz) notigen Frankreich
rum Frieden von Aachen (1668) und M Heraus¬
gabe der niederländischen Eroberungen bls auf
12 feste Plätze. .

1672 — 1679 Rachekrieg Ludwigs XIV. gegen Ho an D.
Wilhelm III. von Oranien, Erbttatthalter. Dre
Franzosen kämpfen glücklich unter Türen ne (r 1675
bei Sasbach) und Conde. Der Holland. Seeheld
Nuuter. Friede m Nimwegen (1679).

Spanien, der Verbündete Hollands, überläßt an
Frankreich die Franche Comte und 12 Festungen.
Der Philosoph und Mathematiker Leibnitz.

1675 Schlacht bei Fehrbelttn. Der große Kur-
fürst von Brandenburg schlägt die mit Frankreich
verbündeten Schweden. _ . ,

1680 Einrichtung der Reunions kammern im Lua«
und in Lothringen. , L. _ ,

1681 Wegnahme von Straßburg durch die Franzoien.
1683 Wien durch die Türken belagert, von Johann

Sobiesky (König von Polen) und Karl von
Lothringen entsetzt. Feldmarschall Stahrem-
berg, der Verteidiger Wiens. Siege der Öster¬
reicher unter Prinz Eugen von Savoyen m

^1680™ Friedrich Wilhelm, der große Kurfürst, macht
den Versuch zur Gründung einer preußischen
Kriegsflotte. ^ .

1685 Ludwig XIV. bebt das Edikt von Nantes aus.
Dragonaven. Emigration von 500,000Hugenotten
nach Deutschland.

Tie Camisardenkämpfe in den Sevennen, de-
endet 1705.


